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Wir bunt !

19 % Mehrwertsteuer
auf alle Brillengläser geschenkt!*

* Gültig bis 13. Juli 2024 beim Kauf einer Brille (Gläser & Fassung) in individueller 
Sehstärke. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Angeboten.

Augenoptik Beate Mählmann | Hauptstraße 124 | 49448 Lemförde 
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Heike Hachmann und Michael Niehaus präsentieren neben Bundesministerin Steffi Lemke (r.) und derHeike Hachmann und Michael Niehaus präsentieren neben Bundesministerin Steffi Lemke (r.) und derHeike Hachmann und Michael Niehaus präsentieren neben Bundesministerin Steffi Lemke (r.) und derHeike Hachmann und Michael Niehaus präsentieren neben Bundesministerin Steffi Lemke (r.) und derHeike Hachmann und Michael Niehaus präsentieren neben Bundesministerin Steffi Lemke (r.) und der
Vorständin der Verbraucherzentrale Ramona Pop (l.) ihre Urkunde.Vorständin der Verbraucherzentrale Ramona Pop (l.) ihre Urkunde.Vorständin der Verbraucherzentrale Ramona Pop (l.) ihre Urkunde.Vorständin der Verbraucherzentrale Ramona Pop (l.) ihre Urkunde.Vorständin der Verbraucherzentrale Ramona Pop (l.) ihre Urkunde.

Wehdem/Berlin. In großer Vorfreu-
de machten sich Schulleiterin Hei-
ke Hachmann und Konrektor Mi-
chael Niehaus auf den Weg in die
Hauptstadt Berlin. Anlass war die
Auszeichnung als Verbraucherschu-
le. Die Stemweder-Berg-Schule hat-
te sich um diesen Titel erstmalig
beworben und sollte nun mit
„Silber“ ausgezeichnet werden.
Der kluge Umgang mit dem Ta-
schengeld, Erkennen von Fake-
News und Fallstricke beim Online-
Shopping - in den Verbraucherschu-
len setzen sich Schüler:innen krea-
tiv damit auseinander, was es be-
deutet Verbraucher:in zu sein. Mit
der Auszeichnung Verbraucherschu-
le ehrt der Verbraucherzentrale
Bundesverband (vzbv) bundesweit
Schulen, die jungen Menschen ver-
braucherrelevante Kompetenzen
vermitteln. Die Auszeichnung fand
im Rahmen der Verleihung der Ver-
braucherschulen 2024 in Berlin
statt. Insgesamt wurden dort 103
Schulen aus ganz Deutschland aus-
gezeichnet, wovon 85 Schulen nach
Berlin reisten, um sich untereinan-
der auszutauschen, an Workshops
teilzunehmen und ihre Urkunden
persönlich entgegenzunehmen.
In einer festlichen Zeremonie im

Auszeichnung mit „Silber“ in Berlin
Stemweder-Berg-Schule ist „Verbraucherschule“

Tagungswerk Berlin betonte Bun-
desministerin Steffi Lemke (Bundes-
ministerin für Umwelt, Naturschutz,
nukleare Sicherheit und Verbrau-
cherschutz) in ihrer Glückwunsch-
rede die Bedeutung von Verbrau-
cherbildung in einer zunehmend
komplexen, digitalen Welt. Auch

Ramona Pop (Verbraucherzentrale
Bundesvorstand e.V.) gratulierte als
Vorständin den anwesenden Schu-
len für ihr vorbildliches Engagement.
Auf der Veranstaltung präsentier-
ten Schüler*innen, Lehrkräfte und
Schulleitungen der Verbraucher-
schulen auf kreative Weise, wie sie

die Handlungsfelder Finanzen, Er-
nährung, Medien und nachhaltigen
Konsum in ihren Schulalltag inte-
grieren. Dabei tauschten sich die
Teilnehmer*innen in fünf verschie-
denen Workshops über ihre Er-
fahrungen aus und erhielten neue
Impulse für die Umsetzung.
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Pizzeria für Tansania mit besonderen Gästen
Jugendaustausch zum Thema Klima-gerechtigkeit - Live-Band aus Ostafrika gibt mehrere Konzerte
Wehdem (mama). Die Pizzeria für
Tansania findet diesmal mit be-
sonderen Gästen statt, nämlich
mit Jugendlichen aus Tansania. Am
Freitag und Samstag, 5. und 6.
Juli, ist die Pizzeria im Gemein-
dehaus Wehdem von 18 bis 20.30
Uhr geöffnet. Es gibt leckere Piz-
zen mit exotisch klingenden Na-
men und auch Salat. Abholer brin-
gen bitte eine Dose oder Blech
mit. Vorbestellungen sind mög-
lich unter Telefon 05773 991149.
Die Pizzeria für Tansania ist als

Begrüßungsveranstaltung für die
Gäste aus Tansania angedacht.
Es ist ein Jugendaustausch ge-
plant zum Thema Klimagerechtig-
keit. Deutsche und tansanische
Jugendliche werden sich mit den
Klimaveränderungen in beiden
Ländern befassen und dazu Songs
einstudieren, im Wald zum Thema
Waldsterben mit dem Förster
unterwegs sein. Auch Müll und
Recycling von wertvollen Stoffen
ist Thema des Austauschs.
Gemeinsam mit der Live-Band aus

Chor „Herztöne“
lädt zum Mitsingen ein
Adventskonzert geplant - Proben-
wochenende vom 26. bis 28. Juli in Levern

Ostafrika „Rise n’shine“ gibt es
öffentliche Auftritte unter dem
Motto „Voices for climate ju-
stice“. Am 11. Juli in der Kirche in
Oppenwehe, 12. Juli in der Tho-
maskirche in Espelkamp, 13. Juli
Stadtfest in Espelkamp und am
14. Juli in der Andreaskirche in

Lübbecke.
Die Jugendlichen werden für drei
Wochen im Pfarrhaus in Weh-
dem wohnen, da die Pfarrerin
Sigrid Kuhlmann in den Ruhe-
stand verabschiedet wurde und
schon in ihrem neuen Heim an
der Nordsee ist.

Wir, der Leverner Kirchenchor
„Herztöne“, planen ein stim-
mungsvolles Konzert für Sonntag,
1. Dezember, in der Kirche zu
Levern. Gerne laden wir alle
singbegeisterten Menschen ein,
anlässlich eines Probenwochen-
endes vom 26. bis 28. Juli für
dieses Adventskonzert zu üben
und mitzusingen.
Details zum Probenwochenende:
Treffpunkt: Chorleiterin
Frau Olga Rust, Hügelstraße 24,
32351 Stemwede-Levern
1. Probe: Freitag, 26. Juli,
ab 20 bis ca. 22 Uhr
2. Probe: Samstag, 27. Juli,
ab 11 bis ca. 13 Uhr
3. Probe: Samstag, 27. Juli,
ab 18 Uhr sowie gemeinsames
Grillen (Mitbringbuffet)
4. Probe: Sonntag, 28. Juli,
ab 11 bis ca. 13 Uhr
5. Probe: Sonntag, 28. Juli, am
Abend nach Absprache und Bedarf
Nach dem Probenwochenende er-
folgt eine weitere Abstimmung für
erneute Übungsabende.
Natürlich sind auch Alle herzlich ein-
geladen, anlässlich unserer wö-
chentlichen Probenabende, jeweils
donnerstags ab 20 Uhr im Gemein-
dehaus Levern vorbeizuschauen und
bereits mitzuüben. Wir freuen uns
auf viele singbegeisterte Stimmen
im Sopran, Alt, Tenor und Bass!
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Herzliche Einladung
zum Segensgottesdienst für Kinder und Familien

Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
30.30.30.30.30. Juni - 5. Juni - 5. Juni - 5. Juni - 5. Juni - 5. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
9.30 Uhr - Familiengottesdienst
zum Thema „Ich schenk dir einen
Sonnenstrahl!“ mit dem Kindergar-
ten Oppenwehe in der St. Martini-
Kirche in Oppenwehe (Pfrin. S. Met-
tenbrink - siehe separater Artikel)
11 Uhr - Kindergottesdienst in der
Johanneskapelle in Twiehausen
(Kigo-Team)
Donnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. JuliDonnerstag, 4. Juli
8.45 Uhr - Schulabschlussgottes-
dienst der Grundschule Haldem
in der St. Marien-Kirche in Dielin-
gen (Pfr. M. Beening)
15.45 Uhr - Gottesdienst im
Seniorenzentrum Dielingen
(Pfr. M. Beening)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g

VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
Samstag, 29. Juni, 9 bis 13 Uhr
Gemeinsamer KU-Block für alle
Stemweder Konfirmandinnen und
Konfirmanden im Gemeindezen-
trum Haldem
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Montag: 19.30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpart-
ner Eduard Abrams 0160/
96687806); 20 bis 22 Uhr Badmin-
tontraining (CVJM) in der Zwei-
fach-Sporthalle in Dielingen, An-
sprechpartner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Hal-
dem (ab 5 Jahren) - Informationen

bei Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
Donnerstag: 9 bis 10.30 Uhr El-
tern-Kind-Gruppe für Eltern und
ihre Kinder in den ersten beiden
Lebensjahren im Gemeindezen-
trum HAI (CVJM) - Informationen
bei Wiebke Henke
Tel. 0160/8200202 (WhatsApp)
Freitag: 19 bis 22 Uhr Jugendkreis
im Gemeindezentrum Haldem (ab
13 Jahren) - Ansprechpartner Ju-
gendreferent der Region Stemwe-
de Michel Meier
Tel. 0151/70592398 oder
michel.meier@ekvw.de; 20 bis 22
Uhr Badmintontraining (CVJM) in
der Zweifach-Sporthalle in Dielin-
gen, Ansprechpartner Martin Holt-
kamp (martin-holtkamp@web.de)
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
Dienstag: 9.30 bis 11 Uhr Spiel-
gruppe für Eltern mit Kindern bis
zum Kindergartenalter im Gemein-
dehaus (CVJM) - Informationen bei

Eileen Ryzich
Tel. 0160/90370972
Mittwoch:
19.30 Uhr Chor Pantarhei
Donnerstag: 20 Uhr Chor Herztöne
Freitag:
19.30 Uhr Posaunenchorprobe
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 19 Uhr Posaunenchor;
20.30 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 15 Uhr Flöten/Jungblä-
ser; 19 Uhr Tischharfen II; 19 Uhr
Presbyteriumssitzung
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag:
19.30 Uhr Posaunenchor-Probe
Donnerstag:
19 Uhr Kirchenchorprobe
Freitag:
15.15 Jungenjungschar; 17.15 Uhr
Mädchenjungschar
(von 8 bis 12 Jahren)
Erreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der Gemeindebüros
Das Gemeindebüro in Dielingen ist
vom 22. Juni bis 8. Juli geschlossen.

„Ich schenk dir einen Sonnen-
strahl“ - So lautet das Thema des
Familiengottesdienstes für Groß
und Klein, zu dem die Kirchenge-
meinde Oppenwehe am Sonntag,

30. Juni, um 9.30 Uhr, in die St.
Martini-Kirche in Oppenwehe ein-
lädt. Im Anschluss an den Segens-
gottesdienst bleibt die Kirche bis
16 Uhr geöffnet und es besteht

für alle, die vorbeikommen die
Möglichkeit reinzuschauen, eine
(Tauf-)Kerze anzuzünden und die
Kinder segnen zu lassen. Der Tag
bietet Zeit für nette Gespräche,

einen Kaffee oder eine Erfri-
schung. Alle Infos zum Gottes-
dienst gerne über WhatsApp bei
Pfarrerin Sigrid Mettenbrink
unter 01715006724.
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4. Juli 2024

Mühlenrock begeistert
Kleines Musikfestival auf dem Mühlengelände in Levern lockt viele Besucher

Die Band „Von Jacobi“ aus Dresden begeisterte mit rockigen Klängen.Die Band „Von Jacobi“ aus Dresden begeisterte mit rockigen Klängen.Die Band „Von Jacobi“ aus Dresden begeisterte mit rockigen Klängen.Die Band „Von Jacobi“ aus Dresden begeisterte mit rockigen Klängen.Die Band „Von Jacobi“ aus Dresden begeisterte mit rockigen Klängen. Friedrich Horst (Mitte) war für die Technik beim „Mühlenrock“ verantwortlich.Friedrich Horst (Mitte) war für die Technik beim „Mühlenrock“ verantwortlich.Friedrich Horst (Mitte) war für die Technik beim „Mühlenrock“ verantwortlich.Friedrich Horst (Mitte) war für die Technik beim „Mühlenrock“ verantwortlich.Friedrich Horst (Mitte) war für die Technik beim „Mühlenrock“ verantwortlich.

Schon am frühen Abend war das Gelände um die Leverner Mühle gutSchon am frühen Abend war das Gelände um die Leverner Mühle gutSchon am frühen Abend war das Gelände um die Leverner Mühle gutSchon am frühen Abend war das Gelände um die Leverner Mühle gutSchon am frühen Abend war das Gelände um die Leverner Mühle gut
gefüllt mit bestgelaunten Besucherngefüllt mit bestgelaunten Besucherngefüllt mit bestgelaunten Besucherngefüllt mit bestgelaunten Besucherngefüllt mit bestgelaunten Besuchern

Levern (hm). Einzigartig ist nicht
nur das Gelände, einzigartig sind
auch die Besucher: die Rede ist
vom kleinen Musikfestival
„Mühlenrock“ auf dem Leverner
Mühlengelände. Das Spektrum
der Gäste reichte von Familien
aus der Umgebung über Altfreaks
aus der Alternativszene bis hin zu
Rockmusikfreunden aus Stemwe-
de und den Nachbargemeinden.
Auf der Bühne auf dem Mühlen-
gelände standen die Bands Von
Jacobi aus Dresden, Alien Fox aus
Warmsen und Better Treatment
aus Korbach. Wie in den zurück-
liegenden Jahren auch, bietet der
„Mühlenrock“ unter den Flügeln
des Leverner Galerie-Holländers
Nachwuchsbands die Möglichkeit,
sich vor einem größeren Publikum
zu präsentieren. Den Auftakt aber

machte der Leverner Spielmanns-
zug, so wie es auch bei großen
Festivals, beispielsweise in
Wacken, üblich ist.
Da das Konzert unter dem Motto
„Umsonst und draußen“ steht, ist
es auf viele freiwillige Helfer so-
wie Sponsoren angewiesen. Be-
sondere Unterstützung kommt
zudem vom Mühlenverein. Schon
im Vorfeld waren zahlreiche eh-
renamtliche Mitstreiter mit den
Aufbauarbeiten beschäftigt und
auch am Abend sorgten viele Hel-
fer für die Gäste damit alles rei-
bungslos vonstatten ging. „Mit
der abendlichen Illumation bietet
Friedrich Horst, der ehrenamtlich
für die gesamte Technik zustän-
dig ist ein ganz besonderes High-
liht für die Sehnerven“, war sich
Kevin Guennoc sicher.

Die Finanzierung läuft über Spon-
soren und den Speisen- und Ge-
tränkeverkauf. „Wir haben keiner-
lei finanzielle Interessen“, beton-
te Dirk Huntemann, der Gemein-
sam mit Dennis Riechmann, Ke-
vin Guennoc und Jonas Werner
zum Organisationsteam gehört.
Irgendwie müsse sich das Ganze
nur tragen. Sämtliche Einnahmen
würden in den nächsten „Müh-
lenrock“ und den Mühlenverein
gesteckt. Die drei Bands bekä-
men auch etwas Geld für ihre
Auftritte.
Ohne Große Erwartungen war Max
aus der niedersächsischen Nach-
bargemeinde Bohmte gekommen

und zeigte sich voll des Lobes:
„Mega Location, tolle Bands mit
richtig Power - voll geil hier!“
Auch Julius und Katja waren be-
geistert von der Stimmung. „Ein
tolles kleines Festival, mit viel
Herzblut organisiert“, lobten die
beiden.
Die jüngste Auflage des „Müh-
lenrock“ im Stiftsort beschrie-
ben die Veranstalter einmal mehr
als erfolgreich. In der Hoffnung,
dass viele Besucher kommen, sei
man am Ende doch überrascht
gewesen, dass es so viele waren.
Irgendwo zwischen 500 und 800
Leuten waren die Schätzungen
des Organisationsteams.
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Gewerbeverein Stemwede zieht positive Bilanz
JHV im Oppenweher Moorhof gut besucht - TikTok-Workshop geplant - Vorfreude auf Stemweder Markt

Seit knapp zwei Jahren liegen die Geschicke des Gewerbevereins in denSeit knapp zwei Jahren liegen die Geschicke des Gewerbevereins in denSeit knapp zwei Jahren liegen die Geschicke des Gewerbevereins in denSeit knapp zwei Jahren liegen die Geschicke des Gewerbevereins in denSeit knapp zwei Jahren liegen die Geschicke des Gewerbevereins in den
HäHäHäHäHänden von Mike Möller als 1. Vorsitzender (rechts) und Stefannden von Mike Möller als 1. Vorsitzender (rechts) und Stefannden von Mike Möller als 1. Vorsitzender (rechts) und Stefannden von Mike Möller als 1. Vorsitzender (rechts) und Stefannden von Mike Möller als 1. Vorsitzender (rechts) und Stefan
Hartmann als 2. Vorsitzender.Hartmann als 2. Vorsitzender.Hartmann als 2. Vorsitzender.Hartmann als 2. Vorsitzender.Hartmann als 2. Vorsitzender.

Die gut besuchte Jahreshauptversammlung des Vereines fand in diesemDie gut besuchte Jahreshauptversammlung des Vereines fand in diesemDie gut besuchte Jahreshauptversammlung des Vereines fand in diesemDie gut besuchte Jahreshauptversammlung des Vereines fand in diesemDie gut besuchte Jahreshauptversammlung des Vereines fand in diesem
Jahr im Moorhof in Oppenwehe statt.Jahr im Moorhof in Oppenwehe statt.Jahr im Moorhof in Oppenwehe statt.Jahr im Moorhof in Oppenwehe statt.Jahr im Moorhof in Oppenwehe statt.
Fotos: Gewerbeverein StemwedeFotos: Gewerbeverein StemwedeFotos: Gewerbeverein StemwedeFotos: Gewerbeverein StemwedeFotos: Gewerbeverein Stemwede

Die Mitglieder waren zur Jahreshauptversammlung und im Anschluss zuDie Mitglieder waren zur Jahreshauptversammlung und im Anschluss zuDie Mitglieder waren zur Jahreshauptversammlung und im Anschluss zuDie Mitglieder waren zur Jahreshauptversammlung und im Anschluss zuDie Mitglieder waren zur Jahreshauptversammlung und im Anschluss zu
einem „Schnitzelessen“ mit „Netzwerken“ eingeladen.einem „Schnitzelessen“ mit „Netzwerken“ eingeladen.einem „Schnitzelessen“ mit „Netzwerken“ eingeladen.einem „Schnitzelessen“ mit „Netzwerken“ eingeladen.einem „Schnitzelessen“ mit „Netzwerken“ eingeladen.

Die letzte Jahreshauptversammlung hatte erst im Herbst stattgefunden.Die letzte Jahreshauptversammlung hatte erst im Herbst stattgefunden.Die letzte Jahreshauptversammlung hatte erst im Herbst stattgefunden.Die letzte Jahreshauptversammlung hatte erst im Herbst stattgefunden.Die letzte Jahreshauptversammlung hatte erst im Herbst stattgefunden.
Durch die „Coronazeit“ war der Termin, der eigentlich im FrühjahrDurch die „Coronazeit“ war der Termin, der eigentlich im FrühjahrDurch die „Coronazeit“ war der Termin, der eigentlich im FrühjahrDurch die „Coronazeit“ war der Termin, der eigentlich im FrühjahrDurch die „Coronazeit“ war der Termin, der eigentlich im Frühjahr
stattfindet, im Kalender nach hinten gerutscht.stattfindet, im Kalender nach hinten gerutscht.stattfindet, im Kalender nach hinten gerutscht.stattfindet, im Kalender nach hinten gerutscht.stattfindet, im Kalender nach hinten gerutscht.

Der Stemweder Gewerbeverein hat
sich seit seiner Gründung 2010 zur
Aufgabe gemacht, Gewerbetreiben-
de und Freiberufler in Stemwede zu
vernetzen und ihnen Mehrwerte zu
stiften. Seit knapp zwei Jahren lie-
gen die Geschicke des Vereines in
den Händen von Mike Möller als
1. Vorsitzender und Stefan Hart-
mann als 2. Vorsitzender, die tat-
kräftig von Falk Fieseler als Kas-
sierer und Meike Wehrmann als
Schriftführerin unterstützt werden.
Das Team, das sich immer auf den
Rat der beiden ehemaligen Vorsit-
zenden und heutigen Beisitzer Adolf
Ey und Michael Kutsche verlassen
kann, kann wieder auf ein sehr ak-
tives und erfolgreiches Jahr zurück-
blicken. Die gut besuchte Jahres-
hauptversammlung des Vereines
fand in diesem Jahr im Moorhof in
Oppenwehe statt. Die Mitglieder
waren zur Jahreshauptversamm-
lung und im Anschluss zu einem
„Schnitzelessen“ mit „Netzwer-
ken“ eingeladen. Das war bereits
im Vorjahr gut angenommen wor-
den. Mike Möller begrüßte alle An-
wesenden und freute sich über den
diesjährigen Veranstaltungsort bei

Heini Huck, der in seinem Wohnort
Oppenwehe liegt. Möller gab einen
kurzen Jahresrückblick. Dieser fiel
recht kurz aus, da die letzte Jahres-
hauptversammlung erst im Herbst
stattgefunden hatte. Durch die „Co-
ronazeit“ sei, so Möller, der Termin,
der eigentlich im Frühjahr stattfin-
det, im Kalender nach hinten ge-
rutscht und würde in diesem und
dem nächsten Jahr wieder satzungs-
gemäß stattfinden.
Neben regelmäßigen Zusammen-
künften des Vorstandes wird ca. alle
zwei Monate ein Newsletter unter
der Regie von Daniela Niermann
mit interessanten Inhalten für die
über 150 Mitglieder veröffentlicht.
Möller berichtete von der Messe
„Gesund und Fit“ im Januar, die der
Gewerbeverein unterstützt. Er be-
dankte sich bei Heike Tiemann, in
deren Hand die Organisation liegt.
Ein besonderes Highlight war
wieder das alljährlich stattfinden-
de Unternehmertreffen im März,
wo in diesem Jahr das Hotel
SchwiizerAlp in Levern seine
Gastfreundschaft und Kochkünste
unter Beweis stellen konnte.
Auch in diesem Jahr hat der Gewerbe-

verein weitere attraktive Veranstal-
tungen geplant. Das stets gut an-
genommene Sommergrillen wird in
diesem Jahr bei Jaka-BKL in Weh-
dem stattfinden. Möller dankte
Sonja Schumacher, die ebenfalls an
der Versammlung teilnahm, für die-
se Möglichkeit. Nachdem im letz-
ten Jahr der Social-Media-Work-
shop mit Nele Engelsmeier von
AUBI-plus und Meike Wehrmann ein
voller Erfolg war, ist ein neuer Work-
shop zum Thema TikTok für dieses
Jahr in Planung. Weiterhin berich-
tete Möller in diesem Zusammen-
hang über die Azubi-Homepage und
den Instagram-Auftritt der Seite
www.ausbildung-in-stemwede.de.
Diese Aktivitäten sollen die Mit-
gliedsbetriebe beim Finden von
Nachwuchskräften unterstützen.
Ein großes Highlight wird in diesem
Jahr der Stemweder Markt am ers-
ten Oktoberwochenende sein, zu
dem die Planungen bereits im vol-
len Gang sind. Ein besonderer Fo-
kus liegt hier neben dem Vergnü-
gungsmarkt auf einer bunten und
informativen Gewerbeschau. Inter-
essierte Betriebe können sich ab
sofort einen Platz sichern. Die

Besucher dürfen sich auf ein at-
traktives Programm freuen, das ne-
ben hochkarätigen regionalen Mu-
sikern und DJs auch auf bewährte
Erfolgsrezepte, wie Männergesang-
verein, Zeltgottesdienst und kuli-
narische Verpflegung setzt. Es wird
wieder ein Markt für die ganze Fa-
milie. Möller betonte, dass er sich
sehr über die zugesagte Unterstüt-
zung der Gemeinde freue, mit der
es im letzten Jahr im Schulterschluss
mit Gewerbeverein und Betrieben
gelungen ist, das Volksfest in eine
neue Auflage zu führen.
Im weiteren Verlauf der Versamm-
lung wurden Mike Möller und Mei-
ke Wehrmann in ihren Ämtern als
1. Vorsitzender und Schriftführerin
einstimmig wiedergewählt. Sieglin-
de Krohn löst Michael Kutsche als
neue Kassenprüferin ab.
Im Anschluss diskutierten die Mit-
glieder noch unter dem Punkt
„Verschiedenes“ Ideen für die
Gestaltung des Marktes.
Nachdem Mike Möller die Sitzung
offiziell für beendet erklärt hat, gin-
gen die Mitglieder bei leckerem
Essen und guten Gesprächen zum
gemütlichen Teil des Abends über.



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 25 | Samstag, 29. Juni 2024 | Kw 26 | Rautenberg Media 9

Sommer
2024

Bremer
Str. 42

49163
BohmteTel. 05471/ 3 33

www.kottmann-bekleidung.de
E-Mail: michael@kottmann-bekleidung.de

schnell·flexibel
preiswert

05743/933 977 0

Schadstoffmobil
in Stemwede

Foto: Kreis Minden-LübbeckeFoto: Kreis Minden-LübbeckeFoto: Kreis Minden-LübbeckeFoto: Kreis Minden-LübbeckeFoto: Kreis Minden-Lübbecke

Am ersten Mittwoch im Juli kön-
nen in Stemwede wieder proble-
matische Abfallstoffe aus priva-
ten Haushalten kostenlos abge-
geben werden. Das Schadstoffmo-
bil des Kreises Minden-Lübbecke
wird am Mittwoch, 3. Juli, am Bau-
hof der Gemeinde Stemwede
(Westruper Str. 53A) Halt machen.
Die Annahmestelle wird in der Zeit
von 16 bis 18 Uhr geöffnet sein.
Auch gewerbliche und landwirt-
schaftliche Betriebe, in denen

in haushaltsüblichen Mengen
besonders überwachungsbedürfti-
ge Abfälle anfallen, können Schad-
stoffe abgeben, allerdings ist für
sie die Anlieferung kostenpflich-
tig. Die Gebühren werden direkt
bei der Anlieferung erhoben.
Welche Abfallstoffe im Einzelnen
in die Schadstoffsammlung gehö-
ren und welche nicht, kann auf
der Homepage der Gemeinde
Stemwede (www.stemwede.de)
nachgelesen werden.
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Schulen und Vereine werben für das Sportabzeichen

Bringen Stemwede gemeinsam in Bewegung: die Sportabzeichenprüfer-Bringen Stemwede gemeinsam in Bewegung: die Sportabzeichenprüfer-Bringen Stemwede gemeinsam in Bewegung: die Sportabzeichenprüfer-Bringen Stemwede gemeinsam in Bewegung: die Sportabzeichenprüfer-Bringen Stemwede gemeinsam in Bewegung: die Sportabzeichenprüfer-
innen und -prüfer der Stemweder Schulen und Vereine.innen und -prüfer der Stemweder Schulen und Vereine.innen und -prüfer der Stemweder Schulen und Vereine.innen und -prüfer der Stemweder Schulen und Vereine.innen und -prüfer der Stemweder Schulen und Vereine.

Nach dem STADTRADELN ist vor
dem Sportabzeichen. In der Ge-
meinde Stemwede gibt es ein
weiteres ehrgeiziges, sportliches
Ziel. Die Prüferinnen und -prüfer
der Stemweder Schulen und Ver-
eine wollen in dieser Saison das
Sportabzeichen verstärkt in den
Fokus rücken. Unter dem Motto
„500 für Stemwede“ sollen Kin-
der, Jugendliche und Erwachse-
ne in Bewegung gebracht und
dazu motiviert werden, das Sport-
abzeichen zu machen.
Im vergangenen Jahr wurden in
Stemwede insgesamt 337 Sport-
abzeichen abgelegt. Mit den nun
ausgerufenen 500 Sportabzei-
chen wird die Messlatte gleich
ein ganzes Stück höher gelegt.
In jedem Fall ein ehrgeiziges Ziel,
vor allem aber eine Motivation,
noch mehr potentielle Kandidat-
innen und Kandidaten anzu-
sprechen - Firmen, Betriebs-
sportgruppen, Mannschaften,
Nachbarschaften oder Cliquen.
„Das Sportabzeichen richtet sich
an alle. Egal ob alt oder jung,
Hobby- oder Leistungssportler,
mit oder ohne Behinderung“, er-
klären die Prüferinnen und Prü-
fer aus den Vereinen sowie die
der Lehrerinnen und Lehrer der
Stemweder Schulen.
Konkret geht es beim Deutschen

Sportabzeichen um Ausdauer,
Kraft, Schnelligkeit, und Koordi-
nation und auch ein Schwimm-
nachweis muss erbracht werden.
Alle Prüferinnen und Prüfer be-
tonen, dass der Leistungsgedan-
ke jedoch nicht im Vordergrund
stehe und unterschiedliche Dis-
ziplinen ausprobiert und am Ende
absolviert werden könnten. Beim
Sportabzeichen ginge es viel-
mehr darum in Bewegung zu kom-
men und Sport zu treiben.
Schließlich würden sich Bewe-
gung und Fitness nicht nur positiv
auf die Gesundheit auswirken,

sondern zum Beispiel auch auf
das Selbstvertrauen in die eige-
nen Fähigkeiten. Zudem würden
viele Krankenkassen das Sportab-
zeichen auch als Präventionsleis-
tung anerkennen, heißt es in der
gemeinsamen Mitteilung.
In Stemwede gibt es beim FC Op-
penwehe, dem TuS Dielingen, dem
TuS Stemwede und dem TV Levern
die Möglichkeit, die Disziplinen für
das Sportabzeichen zu absolvie-
ren. Die genauen Termine gibt es
auf den jeweiligen Homepages der
Vereine oder aber gesammelt über
den Internetauftritt der Gemeinde

Stemwede: www.stemwede.de.
Dort finden sich auch die Kon-
taktdaten der jeweiligen An-
sprechpartner.
„Zudem lohnt sich immer auch
ein Blick auf den Terminkalen-
der in den hiesigen Tageszei-
tungen, oder den sozialen Me-
dien der Gemeinde bzw. der
Vereine“, so der Tipp aus den
Vereinen. „Es wäre auch toll,
wenn sich die einzelnen Inter-
essenten oder Gruppen anmel-
den würden, damit wir die Ter-
mine besser planen können.“
Dass auch die Jüngsten schon fit
genug für das Sportabzeichen
sind, will der TuS Stemwede Ende
des Monats unter Beweis stel-
len. Beim Kindertag auf dem
Sportplatz in Wehdem, wird es
am 30. Juni, ab 11 Uhr, neben
Hüpfburgen und vielen sportlichen
Aktionen, auch die Möglichkeit
geben, das Sportabzeichen zu
machen.
Der Gemeindesportverband und
die Stemweder Gemeindever-
waltung begrüßen und unterstüt-
zen die Aktion der Sportabzei-
chenprüferinnen und -prüfer. „Ich
finde es klasse, dass diese Idee
gemeinsam und vereins- und
schulübergreifend auf die Beine
gestellt wird,“ so Antje Pieper von
der Gemeindeverwaltung.

Straßenflohmarkt mit vielen Schnäppchen
Familiäre Atmosphäre und viel zu entdecken

Beim Straßenflohmarkt in Levern gab es viel zu entdecken.Beim Straßenflohmarkt in Levern gab es viel zu entdecken.Beim Straßenflohmarkt in Levern gab es viel zu entdecken.Beim Straßenflohmarkt in Levern gab es viel zu entdecken.Beim Straßenflohmarkt in Levern gab es viel zu entdecken.

Levern (hm). Gut besucht ist der
Straßenflohmarkt „Am Bökel“ in
Levern gewesen. Zahlreiche Ver-
käufer lockten mit ihren Schnäpp-
chen in die Siedlung. Viele mach-
ten mit, bauten Tische und Stän-
den auf in den Einfahrten zu ihren
Grundstücken oder auf der Straße.
Hier Konnten die Besucher ganz
in Ruhe an den verschiedenen
Ständen vorbeischlendern und
stöbern.
Lampen, Taschen, Pflanzen, Kinder-
kleidung, jede Menge Spielzeug -
es gab eigentlich nichts, was an
diesem Tag nicht angeboten wurde.

Für Schnäppchenjäger gab es
allemal viel zu entdecken und der
eine oder die andere ging freude-
strahlend mit einem lang gesuch-
ten Fund nach Hause. Auf der an-
deren Seite entdeckten Besucher
aber auch ganz andere Dinge, die
sie eigentlich nicht gesucht hat-
ten, aber unerwartet unbedingt
benötigten.
Kaffee und Kuchen halfen gegen
den keinen Hunger.
„Die Stimmung war den ganzen
Nachmittag über super, wir sind
sehr zufrieden“, so das Resümee
der Organisatoren.
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„Dorfgemeinschaft Haldem macht was!“ spendet 250 Euro
Geldsegen für das Kinderturnen des TUS Stemwede

Jugendring Minden-Lübbecke wählt Vorstand
Lars Schulz vom JFK Stemwede / Life House neuer Vorsitzender

HHHHHannelore Lessmann (Mitte) leitet seit 40 Jahren das Kinderturnen für dieannelore Lessmann (Mitte) leitet seit 40 Jahren das Kinderturnen für dieannelore Lessmann (Mitte) leitet seit 40 Jahren das Kinderturnen für dieannelore Lessmann (Mitte) leitet seit 40 Jahren das Kinderturnen für dieannelore Lessmann (Mitte) leitet seit 40 Jahren das Kinderturnen für die
Altersgruppe der Null- bis Drei jährigen. Nun ist ihr von der „DorfgemeinAltersgruppe der Null- bis Drei jährigen. Nun ist ihr von der „DorfgemeinAltersgruppe der Null- bis Drei jährigen. Nun ist ihr von der „DorfgemeinAltersgruppe der Null- bis Drei jährigen. Nun ist ihr von der „DorfgemeinAltersgruppe der Null- bis Drei jährigen. Nun ist ihr von der „Dorfgemein
schaft Haldem...macht was! e.V.“ eine Spende überreicht worden.schaft Haldem...macht was! e.V.“ eine Spende überreicht worden.schaft Haldem...macht was! e.V.“ eine Spende überreicht worden.schaft Haldem...macht was! e.V.“ eine Spende überreicht worden.schaft Haldem...macht was! e.V.“ eine Spende überreicht worden.

Anlässlich des 50-jährigen Ver-
einsjubiläums des TUS Stemwede
überreichte die „Dorfgemein-
schaft Haldem...macht was! e.V.“
eine zweckgebundene Spende.
Die persönliche Übergabe fand
am 6. Juni statt, bei der Hannelo-
re Lessmann einen Betrag von
250 Euro entgegennahm.
Hannelore Lessmann leitet seit
40 Jahren das Kinderturnen für
die Altersgruppe der Null- bis Drei-
jährigen. Mit großem Engage-
ment und Herzblut hat sie über
vier Jahrzehnte hinweg zur kör-
perlichen und sozialen Ent-
wicklung der Kleinsten in der

Gemeinde beigetragen.
Die Spende der „Dorfgemeinschaft
Haldem..macht was! e.V.“ soll
dazu beitragen, dieses außerge-
wöhnliche Engagement zu würdi-
gen und die Anschaffung neuer
Spielgeräte zu ermöglichen.
Es ist eine Herzensangelegen-
heit, diese langjährige Arbeit zu
unterstützen.
Das Kinderturnen für die Null-
bis Dreijährigen findet jeden
Donnerstag von 16 bis 17 Uhr
in der Turnhalle in Haldem statt.
Hier werden die Kinder spie-
lerisch an Bewegung und Sport
herangeführt.

Espelkamp. „Wir haben im vergan-
genen Jahr viel erreicht“, begrüßte
Vorsitzender Friedrich Kasten jetzt
die Vertreter der Jugendverbände
bei der Vollversammlung des Ju-
gendrings Minden-Lübbecke im Ju-
gendzentrum ISY7 in Espelkamp.
Der Jugendring habe neben einer
Image-Kampagne für die Arbeit mit
Kinder- und Jugendlichen auch in-
tensiv daran mitgearbeitet, dass die
Förderrichtlinien des Kreisjugend-
amtes verbessert wurden. Kasten:
„Kinder- und Jugendarbeit in unse-
ren Verbänden ist weiterhin super
aufgestellt, daran wollen wir auch
in den nächsten Jahren weiter ar-
beiten“. Das wird ab sofort ein neues
Vorstandsteam übernehmen, denn
alle Ämter standen in diesem Jahr
zur Wahl. Zum neuen ersten Vorsit-
zenden wurde Lars Schulz vom JFK
Stemwede / Life House gewählt, als
Stellvertreter steht ihm nun Mar-
ten Neppert von der Sportjugend
im Kreissportbund zur Seite. Als
neue Schriftführerin wurde Corry
Bergmann vom Real Life Espelkamp
gewählt, neuer Kassierer ist Marc
Strothmann von jünger unterwegs
Minden / CVJM Teestubenarbeit
e.V.- Dornbusch. „Ich freue mich,
dass es gelungen ist ein junges,
motiviertes Team für die Vorstands-
arbeit zu gewinnen“, so Lars Schulz,
„das ist heute nicht mehr selbst-
verständlich, aber für uns als Ju-
gendring enorm wichtig auch junge

Menschen mit in der Verantwor-
tung zu haben“. Zusammen mit Sus-
anne Schwarze vom Jugendamt des
Kreises Minden-Lübbecke und Da-
niela Thoring vom Jugendamt der
Stadt Minden verabschiedete
Schulz den alten Vorstand. Nach
zehn Jahren im Amt standen Fried-
rich Kasten und Almut Mönich nicht
mehr zur Wahl, auch Lena Wester-
mann trat nicht mehr an. Wilhelm
Lindemann wurde nach 41 Jahren
im Vorstand verabschiedet. Eröff-
net wurde die gut besuchte Vollver-
sammlung mit einem Vortrag von
Lena Westermann aus der Medien-
werkstatt unter dem Titel „Wahre
Wirklichkeit? Oder Wirklichkeit ge-
machte Wahrheit?“. Friedrich Kas-
ten: „Wie gelingt es, zu erkennen,
welche Bilder echte Aufnahmen sind
und welche Bilder von KI generiert

wurden. Die Medienwerkstatt, ei-
nes unserer Mitgliedsverbände,
wird uns mithineinnehmen in ihre
derzeitigen Überlegungen und
Untersuchungen.“ Wichtig beim

Vortrag war es, den anwesenden
Verbandsvertretern deutlich zu
machen, wie Fachkräfte aber
auch Kinder und Jugendliche Fäl-
schungen entdecken können.

Neuer und alter Vorstand des Jugendrings (v. l. vorne): Friedrich Kasten,Neuer und alter Vorstand des Jugendrings (v. l. vorne): Friedrich Kasten,Neuer und alter Vorstand des Jugendrings (v. l. vorne): Friedrich Kasten,Neuer und alter Vorstand des Jugendrings (v. l. vorne): Friedrich Kasten,Neuer und alter Vorstand des Jugendrings (v. l. vorne): Friedrich Kasten,
Marten Neppert, (v. l. hinten) Lena Westermann, Lars Schulz, WilhelmMarten Neppert, (v. l. hinten) Lena Westermann, Lars Schulz, WilhelmMarten Neppert, (v. l. hinten) Lena Westermann, Lars Schulz, WilhelmMarten Neppert, (v. l. hinten) Lena Westermann, Lars Schulz, WilhelmMarten Neppert, (v. l. hinten) Lena Westermann, Lars Schulz, Wilhelm
Lindemann, Marc Strothmann, Corry Bergmann.Lindemann, Marc Strothmann, Corry Bergmann.Lindemann, Marc Strothmann, Corry Bergmann.Lindemann, Marc Strothmann, Corry Bergmann.Lindemann, Marc Strothmann, Corry Bergmann.
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Tanz mit Band, Party mit DJ, Kinderfest
und spannendes Königsschießen
Jedes Jahr drei Tage lang: Schützenfest in Hollwede steigt vom 5. bis 7. Juli
In Hollwede ist die Vorfreude groß:
Der Allgemeine Schützenverein
Hollwede 1921 e.V richtet wieder
sein dreitägiges Sommerfest aus.
Beginnend mit Tanz und Stim-
mung mit Band am Freitag, über
eine Schützenparty mit DJ am
Samstag bis zum Kinderschützen-
fest und spannendem Königs-
schießen auf die Adler am Sonn-
tag bietet das Hollweder Schüt-
zenfest wieder drei tolle Tage mit
Party, Spaß, Spiel und Spannung.
Und das bei freiem Eintritt an
allen drei Festtagen!
Näheres dazu im Einzelnen:
Das diesjährige Schützenfest be-
ginnt am Freitag, 5. Juli. Die Schüt-
zen treten um 18 Uhr beim Gast-
haus Piel an. In Begleitung des
Spielmannszuges Varl marschiert
der Verein dann zum Jägerheim in
Hollwede um den Hofstaat dort
abzuholen. Dabei werden dann
auch die Beförderungen verdien-
ter Schützen und die Ehrung der
Beiwerks- und Scharfschützen
vom letzten Jahr vorgenommen.
Um 19.30 Uhr wird der Verein dann
wieder im Festzelt sein.
Ab 20 Uhr werden als Gastverei-
ne der Schützenverein Sielhorst,
die Schützengilde Varl, der Schüt-
zenverein Wehdem, die Jungs-
chützen aus Levern, die Desteler
Mühlenschützen und eine Abord-
nung der Jägerschaft Lübbecker
Hegeringe im Festzelt erwartet.
Das Festzelt wird wieder von Ge-
tränke Eigenbrodt bewirtet und
von den Schützendamen liebevoll
dekoriert sein und zum Verweilen
einladen. U.a. wird die in den letzten

Jahren sehr beliebte Weintheke
wieder aufgebaut werden.
Erstmalig ist die Band „Certain
Souls“ in Hollwede dabei. Ihr Mot-
to lautet: „Wo wir auftauchen, geht
die Post ab!“ Dann wird der Party-

Stimmung ja nichts im Wege ste-
hen. Der Eintritt am Freitag ist frei.
Am Samstag treten die Schützen
um 13.45 Uhr bei Piel oder in der
Straße „Dauriede“ in Twiehausen
an um den Hofstaat von der Königs-
residenz von Matthias Maler abzu-
holen. Gegen 18.45 Uhr trifft der
Verein dann wieder im Festzelt ein.

Die musikalische Begleitung erfolgt
vom Spielmannszug Varl und der
befreundeten Blaskapelle Ovenhau-
sen aus dem Kreis Höxter. Die Blas-
kapelle wird dann auch noch bis
zum Eintreffen der Gastvereine im
Zelt für Stimmung sorgen.
Ab 20 Uhr werden als Gäste die
Schützenvereine aus Levern,
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Vehlage, Oppenwehe, Westrup
und Drohne erwartet.
„DJ Gerdi“ legt dann zur Schützen-
party auf und er wird das Zelt
sicherlich in Feierlaune bringen. Der
Eintritt am Samstag ist frei. Am Sonn-
tag werden dann die Majestäten für
das neue Schützenjahr ermittelt.
Vorher tritt der Verein aber um 13
Uhr bei Piel an um den Hofstaat vom
Festplatz abzuholen. Gleichzeitig
beginnt dann auch das Kinderschüt-
zenfest auf dem Festplatz mit dem
anschließenden Kinderkönigsschie-
ßen. Parallel dazu findet auch ein

Pokalwettbewerb im Lichtpunkt-
schießen für die Kinder statt. Es kön-
nen also alle Besucher bereits vor
dem Kaffeetrinken ihre Kinder, En-
kel, etc. schon dort in Aktion sehen.
In diesem Jahr sorgt auch wieder ein
Eisstand am Sonntag für Abkühlung.
Gegen 15 Uhr werden die Schützen
zusammen mit den Kindern wieder
ins Zelt einmarschieren. Danach fin-
det das gemeinsame Kaffeetrinken
statt. Dabei werden verdiente lang-
jährige Schützen für ihre 25- und 50-
jährige Vereinszugehörigkeit geehrt.
Anschließend beginnt dann das Kö-
nigsschießen auf dem Festplatz. Pa-
rallel werden dann die Jung- und
Altkönige im spannenden Adler-
schießen ermittelt. Alle Gäste kön-
nen sowohl die Adler als auch die
Schützen auf ihrer erhöhten Position
sehen und somit das Geschehen gut
verfolgen. Die anschließende Prokla-
mation der neuen Majestäten findet
dann im Festzelt statt.
Zusammen wird dann mit den neuen
Majestäten und allen anwesenden
Besuchern noch einmal ein schöner
Festabend gefeiert.
Am Sonntag sorgt „DJ Chris Cue“
noch einmal für Stimmung und Tanz.
Der Eintritt am Sonntag ist frei.
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Pflanze des Monats Juli: Klee
Wie man sich eine Tasche voll Glück sammeln kann

Ernährungsberaterin Katja TralleErnährungsberaterin Katja TralleErnährungsberaterin Katja TralleErnährungsberaterin Katja TralleErnährungsberaterin Katja Tralle
wohnt in Dielingen und baut selbstwohnt in Dielingen und baut selbstwohnt in Dielingen und baut selbstwohnt in Dielingen und baut selbstwohnt in Dielingen und baut selbst
Heilkräuter und alte Gemüsesorten an.Heilkräuter und alte Gemüsesorten an.Heilkräuter und alte Gemüsesorten an.Heilkräuter und alte Gemüsesorten an.Heilkräuter und alte Gemüsesorten an.

Eines Tages nahm die kleine Hexe
ihre Umhängetasche und zog los,
um das Glück zu suchen, welches
ihr in letzter Zeit abhanden ge-
kommen war. Sie wanderte über
grüne Wiesen immer der Sonne
entgegen und hielt den Blick weit
nach vorn gerichtet.
Während sie barfuß durch das saf-
tige Gras lief blieben ihre Zehen
ständig an etwas hängen. So blieb
sie stehen und betrachtete die
Pflanzenteilchen an ihren Füßen.
Kleine weiße Blütenköpfchen mit
dreiteiligen, grünen, runden Blät-
tern. Ohne zu Wissen worum es
sich handelte steckte sie die Pflan-
zen zärtlich in ihre Tasche und be-
trat den Wald. Sie lief den Weg
zum Steinbruch hinauf und begeg-
nete dabei dem Jäger.
„Waidmanns heil, guter Mann, wie

geht es euch heute?“ - „Zum grau-
sen ist’s heut mit mir, der Bauch ist
am krampfen und der Stuhlgang
will so gar nicht kommen. Hast du
nicht etwas in deinem Beutel was
mir helfen könnt?“ Da sagte die
kleine Hexe:“Dies Kraut hab ich
dabei, wenn du es willst dann gebe
ich dir davon!“ Der Jäger nahm es
an und sprach: „Was für ein Glück,
dass du den Weißklee (Trifolium
repens) bei dir hast, wo er doch
krampflösend, windtreibend und
verdauungsfördernd wirkt. Auch die
Gallensaftproduktion regt er an
und kräftigt die Leber. Waidmanns
Dank, kleine Hexe und viel Glück
auf deinem Weg!“
Froh dem Förster geholfen zu ha-
ben, nahm sie ihren Weg wieder
auf, den Blick weit nach vorn ge-
richtet. Und wieder blieb ständig

etwas zwischen ihren Zehen hän-
gen und sie blieb stehen und be-
trachtete die Pflanzenteilchen an
ihren Füßen. Ähnlich dem Weiß-
klee sahen diese lilafarbenen Blü-
tenköpfe aus und die grünen Blät-
ter waren wieder dreigeteilt nur
jetzt weniger rund. Diese Pflanze
wuchs deutlich höher als der Weiß-
klee zuvor, ja an manchen Stellen
fast 60 Zentimeter hoch. Zärtlich
steckte sie auch diese Pflanze in
ihre Tasche und zog weiter. Da be-
gegnete sie am Waldrand einer
Pilzsammlerin, die schnaufend am
Boden saß.
„Seid gegrüßt gute Frau, seid ihr
wohl auf?“, fragte die kleine Hexe.
„Ach, liebes Kind ich bin alt und
habe meine besten Zeiten als Frau
hinter mir. Ständig wird mir mal
heiß und mal kalt, die Beine sind
dick und die Gelenke entzündet.
Hast du nicht etwas bei dir, das mir
helfen könnt?“ - „Dies Kraut hab
ich dabei, wenn du es willst dann
gebe ich dir davon!“ Und so hielt
sie ihr die Pflänzchen hin. „Was für
ein Glück, dass du den Rotklee
(Trifolium pratense) bei dir hast,
wo er doch bei Menstruations- und
Wechseljahrsbeschwerden einge-
setzt wird. Er reinigt und stärkt das
Lymphsystem, wirkt harntreibend
und blutbildend und wird äußerlich
bei Rheuma und Gelenkentzündun-
gen eingesetzt. Es wird die Entzün-
dungen hemmen und meinen Nähr-
stoffmangel ausgleichen, denn es ist
reich an Vitamin A, B, C sowie Kali-
um, Kalzium, Cumarinen und wichti-
gen Fettsäureverbindungen. Ein
Wunderwerk, genau das brauche ich
jetzt. Dankeschön, kleine Hexe und
viel Glück auf deinem weiteren Weg!“
Froh der Alten geholfen zu haben
ging sie nun den Berg hinauf und sah
zwischen den vielen Steinen blühen-
de Stauden stehen. Sie streckten
sich bis zu 1,5 Meter hoch und wieg-
ten sich mit ihren gelben langezo-
genen Blütenköpfchen im Wind.
Friedlich und beruhigend sah das
aus und die kleine Hexe streckte
ihre Arme aus und wiegte sich mit.
Dabei blieben ihr einige von den
Schmetterlingsblüten mit ihren
dreigeteilten diesmal jedoch elip-
senförmigen, grünen Blättern zwi-
schen den Fingern hängen und sie
steckte sie in die Tasche. Als sie

dann weiter zum Gipfel stieg saß
dort ein großer, mächtiger Adler
und hustete und würgte. „Sei ge-
grüßt, König der Lüfte, Ihr seht
krank aus.“ - „Ach kleine Hexe,
mein Frühstück ist mir nicht be-
kommen, es war ganz kratzig und
muffig und nun hab ich Pusteln im
Schnabel und Ausschlag unter den
Federn. Hast du nicht etwas in dei-
ner Tasche was mir helfen könn-
te?“ - „Dies Kraut hab ich dabei,
wenn du es willst dann gebe ich dir
davon!“ Und so hielt sie dem Adler
die Blüten hin. „Was für ein Glück,
dass du den Steinklee (Meliotus)
bei dir hast, wo er doch ideal als
Aufguss bei irritierter und entzün-
deter Schleimhaut eingesetzt wer-
den kann. Äußerlich wirkt er bei
gereizter, geröteter und entzün-
deter Haut juckreizmildernd und
aufbauend. Ich danke dir von gan-
zem Herzen kleine Hexe und will
dir einen Rat geben. Schau hinab
ins Tal zu deinem kleinen Häuschen
am See, wie es da ganz friedlich im
Licht der Sonne funkelt. So schön
hast du es dort mit deinem Gemüse
und Kräutergarten und den Feen,
Zwergen, Kobolden und Trollen, die
bei dir herum toben. Das was du
suchst, meine Liebe, liegt immerzu
direkt vor deinen Füßen, du musst
nur anhalten und es aufheben.“
Mit diesen Worten schwang er
sich in die Lüfte und verschwand
in den Wolken. Froh, dem Adler
geholfen zu haben genoss die
kleine Hexe die Aussicht noch
eine Weile und ging dann fröh-
lich, mit der Tasche voll Glück,
nach Hause!

Eine Wiese voll Glück: Weißklee (Trifolium repens) wirkt krampflösendEine Wiese voll Glück: Weißklee (Trifolium repens) wirkt krampflösendEine Wiese voll Glück: Weißklee (Trifolium repens) wirkt krampflösendEine Wiese voll Glück: Weißklee (Trifolium repens) wirkt krampflösendEine Wiese voll Glück: Weißklee (Trifolium repens) wirkt krampflösend
und verdauungsfördernd.und verdauungsfördernd.und verdauungsfördernd.und verdauungsfördernd.und verdauungsfördernd.
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Hafenfest 2024 
mit gesonderter Verkehrsregelung

Die Vorbereitungen für das diesjäh-

rige Bad Essener Hafenfest laufen 

auf Hochtouren. 

Am 06. und 07. Juli 2024 wird die 

sommerliche Highlightveranstal-

tung wieder tausende Besucher an 

den Mittellandkanal locken und ein 

abwechslungsreiches Rahmenpro-

gramm, stimmungsvolle Atmosphä-

re und kulinarische Genüsse bieten.

Am Samstag, 06. Juli 2024, be-

ginnt die Veranstaltung mit dem 

„Bad Essener Drachen-Cup 2024“, 

bei dem der sportliche Aspekt im 

Vordergrund steht. 

Hier können sportliche Drachen-

bootmannschaften ihre Kräfte auf 

der Kurz- oder Langstrecke messen. 

Wie in vergangenen Jahren kom-

men sogenannte „Kurzbank-Boo-

te“ zum Einsatz. D.h., dass Teams 

bereits mit 9 Personen teilnehmen 

können. Die Kurzbank-Boote fahren 

eine Strecke von 200 m, die nor-

malen „Langbank-Boote“ (16 Per-

sonen) können zwischen 200 und 

1.500 m wählen. 

Los geht’s um 13.30 Uhr. Im An-

ab 20.00 Uhr eine Open-Air-Party 

statt, bei der Teilnehmer und Gäste 

mit DJ „Der Axel“ am Kanal feiern 

können. Außerdem ist um 22.00 

Uhr eine Lampionfahrt auf dem 

Wasser mit Yachten des Motor-

yachtclubs Mittelland e.V. geplant.

Der Sonntag, 07. Juli 2024, wird 

zum „Familientag“ erklärt und 

beginnt mit einem Open-Air-Got-

tesdienst um 11.00 Uhr am Kanal. 

Ab 13.30 Uhr werden zahlreiche 

Attraktionen, Shows und Mitmach-

Aktionen für die ganze Familie an-

geboten. 

Highlights sind: ein Ballon am Kran, 

der in 40 m Höhe für einen schönen 

Ausblick sorgen wird, Waterballs, 

Stand-Up-Paddling, Mitmach-An-

gebote der örtlichen Sportvereine, 

ein Kinderprogramm mit den JOJOs, 

die Museumseisenbahn, Luftbal-

lonkünstler, Kinderschminken und 

vieles mehr. Darüber hinaus können 

Jung und Alt in ein Drachenboot 

steigen und diesen Sport kennen-

lernen.

Für das Hafenfest gilt eine geson-

derte Verkehrsregelung: Eine Voll-

sperrung ist zum einen für die Ha-

fenstraße vorgesehen sowie auch 

für die Essener Straße im Bereich 

zwischen der B 65 und An der Bahn 

(Harpenfelder Brücke). Darüber hi-

naus wird eine Einbahnstraßenre-

gelung an der Schulallee zwischen 

Lerchenstraße und Niedersachsen-

straße eingerichtet.

Absolutes Halteverbot gilt dann 

sowohl an der Schulallee zwischen

Niedersachsenstraße und Essener

Straße als auch an der Niedersach-

senstraße. Die Regelungen gelten 

in der Zeit vom 05.07.2024, 18.00 

Uhr, bis 07.07.2024, 24.00 Uhr.

Weitere Informationen unter

www.badessen.de

BAD ESSENHAFENFEST
06. & 07. Juli 2024

Ihr 

kompetenter 

Partner für

Gruppen- und 

Vereinsreisen
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Arrenkamp holt den Supercup
Beste Stimmung beim Stemwederberg-Verbandsfest in Stemshorn

Niklas Wessel ist
Verbandskinderkönig
16. Verbandskinderkönigsschießen mit guter Beteiligung

Der Arrenkamper Schützenverein holte den Supercup beim Stemweder-Der Arrenkamper Schützenverein holte den Supercup beim Stemweder-Der Arrenkamper Schützenverein holte den Supercup beim Stemweder-Der Arrenkamper Schützenverein holte den Supercup beim Stemweder-Der Arrenkamper Schützenverein holte den Supercup beim Stemweder-
berg-Verbandsfest.berg-Verbandsfest.berg-Verbandsfest.berg-Verbandsfest.berg-Verbandsfest.

Die Oppendorfer Grünröcke siegten in der Schützenklasse und sindDie Oppendorfer Grünröcke siegten in der Schützenklasse und sindDie Oppendorfer Grünröcke siegten in der Schützenklasse und sindDie Oppendorfer Grünröcke siegten in der Schützenklasse und sindDie Oppendorfer Grünröcke siegten in der Schützenklasse und sind
2025 Ausrichter des Stemwederberg-Verbandsfestes (v.l.) Jürgen2025 Ausrichter des Stemwederberg-Verbandsfestes (v.l.) Jürgen2025 Ausrichter des Stemwederberg-Verbandsfestes (v.l.) Jürgen2025 Ausrichter des Stemwederberg-Verbandsfestes (v.l.) Jürgen2025 Ausrichter des Stemwederberg-Verbandsfestes (v.l.) Jürgen
RübecRübecRübecRübecRübeck, Gerhard Obering und Carsten Felber.k, Gerhard Obering und Carsten Felber.k, Gerhard Obering und Carsten Felber.k, Gerhard Obering und Carsten Felber.k, Gerhard Obering und Carsten Felber.

Stemshorn (hm). Spaß und beste
Unterhaltung war den rund 700
Grünröcken garantiert. Egal, ob
die Schützen bei der jüngsten Auf-
lage des Stemwederberg- Ver-
bandsfestes selber auf die Schei-
be zielten oder geselligkeitshal-
ber mit zum Pokalfest nach Stems-
horn gefahren waren. Höhepunkt
war die abendlichen Siegereh-
rung, als die Sieger des diesjähri-
gen Supercups ausgerufen wur-
den: Arrenkamp holte den begehr-
ten Pokal, knapp vor Oppendorf
und Reiningen.
Elf der zwölf organisierten Schüt-
zenvereine rund um den Stemwe-
der Berg hatten an der Großver-
anstaltung am Sonntag teilge-
nommen und in einem spannen-
den schießsportlichen Wettbe-
werb die Verbandspokal- und den
Supercup-Gewinner 2024 ermit-
telt, die ihre Pokale unter freiem
Himmel auf dem Stemshorner
Schützenplatz entgegennehmen

konnten.
Bevor Detlev Klanke, seines Zei-
chens Präsident des Stemweder-
berg Schützenverbandes, die Sie-
ger des diesjährigen Verbands-
festes bekannt gab, dankte er
zunächst allen Helfern für die per-
fekte Organisation. Daniela Stein-
kamp, Marlene Kleybrink, Thomas
Wessel, Dirk Lahrmann, Andreas
Schlömp, Stefan Kettler, Tobias
Reitmeyer, Jürgen Lutkewitz, Ralf
Sommer und Andre Kubutat wa-
ren für Standaufsicht, Auswer-
tung, Anmeldung und Listenfüh-
rung verantwortlich. Weiterhin
sorgten für einen reibungslosen
Ablauf Helmut Möller, René Jor-
dan-Röhling und Pia Röhling vom
gastgebenden Stemshorner Schüt-
zenverein.
Die Ergebnisse der einzelnen
Schützenklassen des Stemweder-
berg-Verbandsfestes:
Jugend: 1. Arrenkamp (Lara Kraft,
Lea Graumann, Niklas Wessel,

Hannah Rippke), 2. Bohmterhei-
de, 3. Drohne. Einzelwertung: 1.
Max Rommel (SV Drohne), 2. Jolin
Braun (Bohmterheide), 3. Jara
Winkelmann (SV Wehdem).
Jungschützen: 1. Oppendorf (To-
bias Wulf, Lennart Heitmann, Lars
Gerding, Jana Plaggemeyer), 2.
Brockum, 3. Haldem. Einzelwer-
tung: 1. Julia Stockmann (SV Rei-
ningen), 2. Jana Plaggemeyer (SV
Oppendorf), 3. Lennart Heitmann
(SV Oppendorf).
Damen: 1. Arrenkamp (Laura Lu-
issk, Michaela Wilking, Lani Hel-
ling, Andrea Rothert), 2. Reinin-
gen, 3. Haldem. Einzelwertung: 1.
Silke Röttcher (SV Reiningen), 2.
Michaela Wilking (SV Arrenkamp),
3. Monika Eilmes (SV Oppenwehe).
Schützen: 1. Oppendorf (Martin
Möller, Guido Bilges, Robert Riehs,
Eckhard Buck, Gerhard Oberring,
Carsten Felber), 2. Bohmterhei-
de, 3. Drohne. Einzelwertung:

1. Christopher Bühning (SV
Bohmterheide), 2. Guido Bill-
ges (SV Oppendorf),3. Ingo
Hohlt (SV Arrenkamp).
Altersschützen: 1. Reiningen (Pe-
ter Stockmann, Jens Horstmann,
Udo Reitmeyer, Uwe Bochanek),
2. Oppendorf, 3. Bohmterheide.
Einzelwertung: 1. Andreas Fort-
mann (SV Oppendorf), 2. Susanne
Fortmann (SV Oppendorf), 3. Walter
Hurdelbrink (SV Drohne).
Senioren: 1. Oppenwehe (Wilfried
Spreen, Adelheid Heitmann, Wolf-
gang Heitmann, Friedhelm Eil-
mes), 2. Arrenkamp, 3. Levern.
Einzelwertung: 1. Magitta El-
brecht (SV Wehdem), 2. Karin
Lange (SV Hollwede), 3. Fried-
helm Bohne (SV Oppendorf).
Im kommenden Jahr wird der Op-
pendorfer Schützenverein das Ver-
bandsfest ausrichten, weil der
Verein Sieger in der Schützen-
klasse war.

Der Schützennachwuchs freute sich über Pokale und Urkunden.Der Schützennachwuchs freute sich über Pokale und Urkunden.Der Schützennachwuchs freute sich über Pokale und Urkunden.Der Schützennachwuchs freute sich über Pokale und Urkunden.Der Schützennachwuchs freute sich über Pokale und Urkunden.

Stemshorn (hm). Beim Stemweder-
berg-Verbandsfest waren auch die
Kinderkönige und deren Partner
dabei und freuten sich über Pokale
und Urkunden. Am 16. Verbandskin-
derkönigsschießen haben elf von
zwölf möglichen Vereinen teilgenom-
men. Verbandskinderkönig ist Niklas

Wessel vom Arrenkamper Schützen-
verein, er verwies Mara Schlüter (SV
Wehdem) und Enno Möller-Nolting
(SV Haldem) auf die Plätze. Den Ver-
bands-Partnerpokal holte Lisanne
Meyer vom Leverner Schützenver-
ein vor Bennett Siebe (SV Wehdem)
und Lukas Schumacher (SV Drohne).



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 25 | Samstag, 29. Juni 2024 | Kw 26 | Rautenberg Media 17

Stemwederberg-Verbandsfest mit rund 700 Grünröcken
Schießsportlicher Wettbewerb um den begehrten Verbandspokal

Heiner Lindemann, Vorsitzender des gastgebenden Stemshorner Schüt-Heiner Lindemann, Vorsitzender des gastgebenden Stemshorner Schüt-Heiner Lindemann, Vorsitzender des gastgebenden Stemshorner Schüt-Heiner Lindemann, Vorsitzender des gastgebenden Stemshorner Schüt-Heiner Lindemann, Vorsitzender des gastgebenden Stemshorner Schüt-
zenvereins (l.) freute sich über das imposante Bild der vielen angereistenzenvereins (l.) freute sich über das imposante Bild der vielen angereistenzenvereins (l.) freute sich über das imposante Bild der vielen angereistenzenvereins (l.) freute sich über das imposante Bild der vielen angereistenzenvereins (l.) freute sich über das imposante Bild der vielen angereisten
ScScScScSchützen. Dahinter (v.l.) Friedrich Steinbrecher, Michael Beening,hützen. Dahinter (v.l.) Friedrich Steinbrecher, Michael Beening,hützen. Dahinter (v.l.) Friedrich Steinbrecher, Michael Beening,hützen. Dahinter (v.l.) Friedrich Steinbrecher, Michael Beening,hützen. Dahinter (v.l.) Friedrich Steinbrecher, Michael Beening,
DetDetDetDetDetlev Klanke und Ehrenpräsident Karlheinlev Klanke und Ehrenpräsident Karlheinlev Klanke und Ehrenpräsident Karlheinlev Klanke und Ehrenpräsident Karlheinlev Klanke und Ehrenpräsident Karlhein

VVVVVor dem Ausmarsch nehmen Verantwortliche, (vorne v.l.) Heiner Lindemor dem Ausmarsch nehmen Verantwortliche, (vorne v.l.) Heiner Lindemor dem Ausmarsch nehmen Verantwortliche, (vorne v.l.) Heiner Lindemor dem Ausmarsch nehmen Verantwortliche, (vorne v.l.) Heiner Lindemor dem Ausmarsch nehmen Verantwortliche, (vorne v.l.) Heiner Lindemannannannannann
und Detlev Klanke, die Schützenfront ab.und Detlev Klanke, die Schützenfront ab.und Detlev Klanke, die Schützenfront ab.und Detlev Klanke, die Schützenfront ab.und Detlev Klanke, die Schützenfront ab.

Rund 700 Grünröcke boten ein imposantes Bild bei dem Ausmarsch zumRund 700 Grünröcke boten ein imposantes Bild bei dem Ausmarsch zumRund 700 Grünröcke boten ein imposantes Bild bei dem Ausmarsch zumRund 700 Grünröcke boten ein imposantes Bild bei dem Ausmarsch zumRund 700 Grünröcke boten ein imposantes Bild bei dem Ausmarsch zum
Festplatz.Festplatz.Festplatz.Festplatz.Festplatz.

Stemshorn. Im niedersächsischen
Stemshorn standen alle Zeichen
auf Grün-Weiß. Zum schießsport-
lichen Wettbewerb des Verbands-
festes des Stemwederberg-Schüt-
zenverbandes waren Schützinnen
und Schützen aus elf Vereinen
angetreten, um den begehrten
Verbandspokal am Abend mit
nach Hause zu nehmen.
Einen Tag nach dem Stemshorner
Schützenfest verwandelte sich der
beschauliche Ort erneut in eine
Hochburg der Grünröcke. Gemein-
sam mit den Spielmannszügen der
Vereine marschierten die Grün-
röcke vom Treffpunkt auf dem Dorf-
platz zum Festplatz, um in der
Schützenhalle das Gewehr anzu-
legen und ihre Treffsicherheit un-
ter Beweis zu stellen.
Nach 1958,1966,1981,1993 und
2010 war Stemshorn in diesem
Jahr zum sechsten Mal Ausrichter

des Verbandsfestes. „Es ist längst
eine gute und bewährte Tradition,
dieses Verbandsfest alljährlich zu
begehen“, stellte der Präsident
des Stemweder Schützenverban-
des, Detlev Klanke klar. Es sei
das 71. Verbandsfest und er freue
sich, dass so viele Schützinnen
und Schützen der Einladung nach
Stemshorn gefolgt seien.
Schützenarbeit bedeute nicht nur
Pflege des Bestehenden und Wah-
rung des Überlieferten, sondern
sei auch immer dem Kommenden
verpflichtet. „Tradition ist gut,
aber sie allein genügt nicht mehr.
Seien wir also offen für Neues.
Wir brauchen die Gemeinschaft
aller Bevölkerungsschichten“, so
Klanke vor beeindruckender Ku-
lisse mit rund 700 Grünröcken.
Heiner Lindemann, als Vorsitzen-
der des ausrichtenden Stemshor-
ner Schützenvereins freute sich

über den beeindruckenden An-
blick, so viele Schützinnen, Schüt-
zen und Spielmannszüge zu se-
hen. „Schön, dass ihr heute hier
seid. Ohne euch könnte dieses
Fest nicht stattfinden!“ Es sei gut
zu sehen, mit wie viel Freude die
Teilnehmer dabei sein, um die Tra-
dition des Verbandsfestes weiter-
leben zu lassen.
Grußworte richtete auch Samtge-
meindebürgermeister Lars Men-
trup an das Schützenvolk: „So
ein länderübergreifendes Fest
gibt es meines Wissens nur hier.

Ich wünsche uns allen ein friedli-
ches Fest und gute Gespräche!“
Den Worten schlossen sich Stems-
horns stellvertretender Bürger-
meister Friedrich Steinbrecher
sowie Pfarrer Michael Beening mit
gewohnt launigen Reden an.
Mit den Wünschen für eine ruhige
Hand und vor allen Dingen einen
fairen und sportlichen Wettkampf
wurden die Schützinnen und
Schützen auf den Schießstand ge-
schickt, nachdem die Spielmanns-
züge noch einmal ihr Können unter
Beweis gestellt hatten.
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CULINARIA – Das Genießer-Wochenende vom 19. bis 21. Juli 2024
Bad Essen. Der Kur- und Verkehrs-

verein Bad Essen e.V. lädt herzlich 

zum „CULINARIA“ Genießer-Wo-

chenende ein. 

Vom 19. bis 21. Juli 2024 können 

Besucher auf dem historischen 

Kirchplatz die kulinarische Vielfalt 

regionaler Gastronomen entdecken. 

Freitag, 19. Juli 2024 - Warm-up-

Party „CULINARIA - after work“: 

Das Wochenende beginnt mit einer 

Warm-up-Party am Freitagabend 

von 18:00 bis 22:00 Uhr auf dem 

Kirchplatz. Die DJs Artur Achziger 

und Alex Denk sorgen für musikali-

sche Highlights, während die Gäste 

leckere Cocktails und eine breite 

Auswahl an feinstem Fingerfood 

genießen können.

Samstag und Sonntag, 20. + 21. 

Juli 2024: Am Samstag und Sonn-

tag erwarten die Besucher die 

Gastronomen. Handgemachte und 

ausgefallene Leckereien verzaubern 

die Geschmackssinne der Gäste. 

Das besondere Ambiente zwischen 

den Linden, den weißen Pagoden, 

der aufwendigen Dekoration und 

den Fachwerkhäusern des Kirch-

platzes macht das Genießen zu 

einem einzigartigen Erlebnis. 

Das abwechslungsreiche Live-    

Musik-Programm verspricht eine 

gemütliche Atmosphäre und unver-

gessliche Stunden.

Der Eintritt ist an allen Tagen frei. 

Zusätzlich haben die Geschäfte am 

Sonntag von 14:00 bis 18:00 Uhr 

geöffnet.

Ort: Kirchplatz, Bad Essen

Datum: 19. bis 21. Juli 2024

Veranstalter: Kur- und Verkehrsver-

ein Bad Essen e.V.

Lassen Sie sich in Bad Essen kulina-

risch und vom Feinsten verwöhnen! 

Für weitere Informationen:

Tourist-Info Bad Essen

Tel: 05472-94920

E-Mail: touristik@badessen.de

Web: www.badessen.info
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Kontakt gerne auch über Whatsapp 01 76 - 24 72 34 71

Wir suchen ab sofort oder später eine

Fußpflegerin / Podologin
in Teil- oder Vollzeit,

auch auf Minijob-Basis möglich.

Haut- und Laserzentrum Bad Essen

Lemförder Str. 16 · 32369 Rahden · Tel. (0 57 71) 91 89-0

www.quade-meta l l bau . com

metal lbau

GmbH

Metallbauer*in (m/w/d)

für die Fertigung und den Zuschnitt

von Aluminium-Fenster, -Türen und -Fassaden
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·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

SoVD Sundern lädt zum Klönnachmittag ein
Alle Mitglieder mit Partner sind eingeladen zum Kaffeetrinken am
Donnerstag, 11. Juli, bei Jobusch in Niedermehnen. Beginn ist um 15 Uhr.

Bitte anmelden bis zum 6. Juli bei Christina Lange, Telefon 05745 2471
oder 0171 845 47 42.

Tierisches Sommerfest
Bollerherzen - Ein Herz für Listenhunde und liebenswerte Kampfkuschler

Kira Bluhm (vorn, 2. v.r.) freute sich über viele freiwillige Helfer die sieKira Bluhm (vorn, 2. v.r.) freute sich über viele freiwillige Helfer die sieKira Bluhm (vorn, 2. v.r.) freute sich über viele freiwillige Helfer die sieKira Bluhm (vorn, 2. v.r.) freute sich über viele freiwillige Helfer die sieKira Bluhm (vorn, 2. v.r.) freute sich über viele freiwillige Helfer die sie
beim Sommerfest der Bollerherzen unterstützt haben.beim Sommerfest der Bollerherzen unterstützt haben.beim Sommerfest der Bollerherzen unterstützt haben.beim Sommerfest der Bollerherzen unterstützt haben.beim Sommerfest der Bollerherzen unterstützt haben.

Rahden (hm). Bei sommerlichem
Wetter ließen es sich hunderte
Besucher nicht nehmen, einmal
hinter die Kulissen des Tierschutz-
hofes Bollerherzen zu schauen. Der
Verein widmet sich den Hunderas-
sen, die zum Teil in Nordrhein-West-
falen gemäß dem Landeshundege-
setz gelistet sind und als potenzi-
ell gefährlich gelten sowie allen
anderen „Bollerköpfen“!
Vereinsgründerin Kira Bluhm und
ihre Mitstreiter im Verein „Bol-
lerherzen“ setzen sich aktiv für
sogenannte Listenhunde ein. Hun-
de, die als potentiell gefährlich
eingestuft werden. Dazu gehören
Rassen wie American Pitbull oder
Staffordshire Terrier, Bullterrier
oder Staffordshire Bullterrier

sowie Kreuzungen aus den Rassen.
Ziel des seit 2020 bestehenden
Vereins ist es, Hunde aufzuneh-
men, zu versorgen, zu betreuen,
einzuschätzen, zu trainieren und
in ein geeignetes Zuhause zu ver-
mitteln. Eine Aufgabe, die nicht
immer leicht ist, die viel Engage-
ment und Arbeit bedeutet und viel
Zeit beansprucht. „Wir verurtei-
len keinen Hund aufgrund seiner
Rassezugehörigkeit, sind uns aber
dennoch der Stärke dieser Ras-
sen bewusst“, erklärt Vereins-
gründerin Kira Bluhm.
„Wir schauen genau hin: sowohl
bei den Hunden als auch bei den
Interessenten. Wir informieren sach-
gemäß und handeln verantwor-
tungsvoll. Zum Wohle der Hunde

und deren zukünftigen Halter.“
Listenhunde, für die es sonst kei-
ne Perspektive mehr gebe, das
sei ihr eine Herzensangelegen-
heit, den Vierbeinern ein liebe-
volles Heim zu bieten. „Wir ge-
ben jedem Hund eine neue Chan-
ce und bleiben auch nach der Ver-
mittlung an der Seite des Hundes
und des neuen Besitzers.“
Auf dem Tierschutzhof leben
derzeit sieben der sogenannten
Listenhunde, zwei sind in Pflegest-
ellen untergebracht. „Wir sind
immer auf der Suche nach ehren-
amtlichen Helfern und auch Gas-
sigängern, die Lust haben, mit den
Hunden einen Spaziergang zu
machen“, sagt Bluhm.
Um künftig noch mehr Hunde

aufnehmen zu können, sollen drei
weitere Zwinger ausgebaut werden,
dafür sei der Erlös dieses Sommer-
fest bestimmt, erklärt Kira Bluhm.
Die Aussteller, die beim Sommer-
fest dabei waren, von Herstellern
von Hundeleinen, Anbietern für Kau-
artikel über eine Hunde-Fotografin
bis hin zu einigen Tätowierern über-
ließen einen Teil ihrer Einnahmen
den „Bollerherzen“. Außerdem gab
es eine große Tombola.
Für das leibliche Wohl der Besucher
hatte der Verein ebenfalls gesorgt.
So ließ es sich bei Kaffee und Ku-
chen oder Herzhaftem mit Kaltge-
tränken fachsimpeln und klönen.
Natürlich über Hunde! Was sonst?

JJJJJessica erklärte den interessierten Gästen, welche Hunde in denessica erklärte den interessierten Gästen, welche Hunde in denessica erklärte den interessierten Gästen, welche Hunde in denessica erklärte den interessierten Gästen, welche Hunde in denessica erklärte den interessierten Gästen, welche Hunde in den
Zwingern zu vermitteln waren.Zwingern zu vermitteln waren.Zwingern zu vermitteln waren.Zwingern zu vermitteln waren.Zwingern zu vermitteln waren.

Rafael tätowierte seinem KundenRafael tätowierte seinem KundenRafael tätowierte seinem KundenRafael tätowierte seinem KundenRafael tätowierte seinem Kunden
das Porträt eines Old English Bulldogdas Porträt eines Old English Bulldogdas Porträt eines Old English Bulldogdas Porträt eines Old English Bulldogdas Porträt eines Old English Bulldog
auf den Arm.auf den Arm.auf den Arm.auf den Arm.auf den Arm.
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Jetzt 
wechseln 
& Vorteile 
sichern!

 Attraktive Ökostrom- und 
 Erdgastarife für die Region.

 Energie für 
 helle Köpfe. 

 100% Ökostrom

 Eingeschränkte Preisgarantie 1

 Für eine grünere Zukunft: Wir treiben die Energiewende

 hier in der Region voran

 Immer klar im Vorteil: Mit der Vorteilswelt exklusive     

Rabatte bei regionalen Partnern

Mehr Infos unter

www.swo.de/unsere-energie

1 gilt nur für Energie- 
und Transportkosten

WIR MACHEN DAS!
VVVVVon Dach bis Kon Dach bis Kon Dach bis Kon Dach bis Kon Dach bis Kellerellerellerellereller,,,,, innen und innen und innen und innen und innen und
außen - das Servicehaus Stem-außen - das Servicehaus Stem-außen - das Servicehaus Stem-außen - das Servicehaus Stem-außen - das Servicehaus Stem-
wede ist Ihr wede ist Ihr wede ist Ihr wede ist Ihr wede ist Ihr Allround-PAllround-PAllround-PAllround-PAllround-Partner fürartner fürartner fürartner fürartner für
sämtliche handwerkliche sämtliche handwerkliche sämtliche handwerkliche sämtliche handwerkliche sämtliche handwerkliche Arbei-Arbei-Arbei-Arbei-Arbei-
ten.ten.ten.ten.ten. Ob Sanierung, Ob Sanierung, Ob Sanierung, Ob Sanierung, Ob Sanierung, Umbau, Umbau, Umbau, Umbau, Umbau,     Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
bau, Reparatur oder sogar kleinebau, Reparatur oder sogar kleinebau, Reparatur oder sogar kleinebau, Reparatur oder sogar kleinebau, Reparatur oder sogar kleine
Neubauten und Neubauten und Neubauten und Neubauten und Neubauten und Anbauten - unse-Anbauten - unse-Anbauten - unse-Anbauten - unse-Anbauten - unse-
re erfahrenen Fachhandwerkerre erfahrenen Fachhandwerkerre erfahrenen Fachhandwerkerre erfahrenen Fachhandwerkerre erfahrenen Fachhandwerker
aller Gewerke stehen Ihnen zuraller Gewerke stehen Ihnen zuraller Gewerke stehen Ihnen zuraller Gewerke stehen Ihnen zuraller Gewerke stehen Ihnen zur
Seite.Seite.Seite.Seite.Seite.
Mit dem Motto ‚WIR MACHEN
DAS!!‘ nehmen wir jede Heraus-
forderung an und erledigen Ihre
Aufträge zuverlässig und profes-
sionell. Von der Planung bis zur
Umsetzung kümmern wir uns um
jedes Detail, damit Sie mit dem
Ergebnis vollkommen zufrieden
sind.
Als Teil des gemeinnützigen Ver-
eins Lebensperspektiven aus Hal-
dem ist das Servicehaus Stemwe-
de nicht nur ein herkömmlicher
Handwerksbetrieb, sondern auch
ein echtes Inklusionsunterneh-
men. Mit einem Team von kompe-
tenten Handwerkern und Inklusi-
onskräften engagiert sich das Un-
ternehmen für soziale Verantwor-
tung und bietet Menschen, die

auf dem ersten Arbeitsmarkt oft
keine Möglichkeit haben, eine
Chance zur Erwerbstätigkeit.
Das Leistungsspektrum umfasst
Handwerksdienstleistungen, Haus-
meisterservice, Pflege von Gärten
und Grünflächen sowie Grab-
pflege und vieles mehr.
Besonders hervorzuheben ist,
dass das Servicehaus Stemwede
alles aus einer Hand anbietet und
den Kunden einen einzigen An-
sprechpartner zur Verfügung
stellt. Dadurch wird die Zusam-
menarbeit für die Kunden erleich-
tert und effizienter gestaltet.



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 25 | Samstag, 29. Juni 2024 | Kw 26 | stemweder-bote.de/e-paper22

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 06. Juli 2024Samstag, 06. Juli 2024Samstag, 06. Juli 2024Samstag, 06. Juli 2024Samstag, 06. Juli 2024

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Christliches Coaching StemwedeChristliches Coaching StemwedeChristliches Coaching StemwedeChristliches Coaching StemwedeChristliches Coaching Stemwede

Lebenshilfe, Ruhe, Kraft und Gebet.
whatsapp oder Tel: 01578 8838084

Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede
Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

GOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesuchtGOBELINBILD gesucht
am liebsten mit Rahmen.
0163 1950485

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Gerne machen
wir Ihnen ein seriöses Angebot
Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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